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Cat Bohannon (2024). eva. Das Wunder des weiblichen Körpers – und wie er 

seit 200 Millionen Jahren die Entwicklung des Lebens auf der Erde vorantreibt. 

München: C. Bertelsmann Verlag. ISBN 978-3-570-10209-1. 

Die Originalausgabe erschien 2023 unter dem Titel: Eve: How the Female Body 

Drove 200 Million Years of Human Evolution. New York: Verlagsgruppe 

Penguin Random House. 

Cat Bohannon, eine US-amerikanische Literaturwissenschaftlerin und Autorin, 

wurde 1979 in Atlanta, Georgia geboren. Ihr Vater war Psychologieprofessor an 

der Emory University in Atlanta und ihre Mutter Pianistin. Cat Bohannon lebt mit 

ihrer Familie in Seattle. 

EVA ist ihr erstes Buch, das sofort ein New-York-Times-Bestseller wurde und 

aktuell für den Women’s Prize for Nonfiction 2024 nominiert ist. 

Die Aurorin verfasst ihr umfassendes Werk wie eine Gebrauchsanweisung für 

weibliche Säugetiere und gliedert es in neun Abschnitte: 

1. Milch 

2. Gebärmutter 

3. Wahrnehmung 

4. Beine 

5. Werkzeuge 

6. Gehirn 

7. Stimme 

8. Menopause 

9. Liebe 

Schon an den Überschriften erkennt man, dass Cat Bohannon das gesamte 

weibliche System eingehend analysiert und auf die Einzelheiten eingeht. Ihre 

genau recherchierten Ausführungen werden von anatomischen Skizzen und 

Worterklärungen lateinischer Begriffe begleitet. Das ganze Buch zeigt 

interessante und aktuelle Fußnoten. Die Anmerkungen erfolgen 

durchnummeriert im Anhang (s. S. 585-650). Zusätzlich gibt es eine Bibliografie 

(s. S. 651-752) und ein Register (s. S. 753-768). 

Cat Bohannon betont immer wieder, dass bislang häufig bei Zulassungsverfahren 

von Medikamenten nur mit männlichen Versuchsobjekten gearbeitet wurde, 



obwohl die meisten klinischen Studien zeigen, dass Frauen Medikamente anders 

verstoffwechseln als Männer. Sie weist darauf hin, dass in den vergangenen 

fünfzehn Jahren Forschende aller möglichen Fachbereiche spannende 

Entdeckungen gemacht haben über das weibliche Wesen mit all seinen 

evolutionär herausgebildeten Körpermerkmalen.  

Der Autorin gelingt mit ihrem umfangreichen Buch (768 Seiten) eine genaue 

Beschreibung der evolutionären Entwicklung des weiblichen Körpers, seiner 

Funktionen, Herausforderungen und Veränderungen. Sie stellt Vergleiche mit 

Situationen in der Tierwelt an und stellt das Sexualverhalten von Männern und 

Frauen gegenüber. Sie bezieht sich vor allem auf die Zustände in den USA, in 

Europa, aber auch Afrika und anderen Entwicklungsländern.  

Das Buch von Cat Bohannon  “EVA” richtet  sich an einen großen LeserInnenkreis. 

Einerseits wird es die Neugierde weiblicher Leserinnen wecken.  Aber ich bin 

überzeugt, dass auch Mediziner, Entwicklungspsychologen  und Anthropologen 

sowie  Lehrende einschlägiger Fachrichtungen beiderlei Geschlechts den 

Ausführungen mit Begeisterung folgen werden.  

Das genannte Werk ist mit einem bemerkenswerten Umschlag ausgestattet, der 

einen Ausschnitt des Bildes „Adam und Eva“  (um 1509-1514) nach Raffael Santi 

aus der Wiener Albertina zeigt.  
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